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Muster 1a:  
Landeswappen Nordrhein-Westfalen in vereinfachter Form 

Muster 1b:  
Landeswappen Nordrhein-Westfalen in vereinfachter Form 

(schwarz-weiß) 

Muster 1c: 
Nordrhein-Westfalen-Zeichen 

Muster 1d: 

Nordrhein-Westfalen-Zeichen 

(schwarz-weiß) 
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Muster 6 : 
Dienstsiegel für Landrätinnen und Landräte als Kreispolizeibehörde 

Muster 6a: 
Dienstsiegel für Polizeipräsidien 

Muster 6b: 
Polizeistern 

Muster 6c: 
Polizeistern 

(schwarz-weiß) 
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Neunte Verordnung zur Änderung 
der Verordnung über die Führung 

des Landeswappens
Vom 21. November 2016

Auf Grund des § 5 des Gesetzes über die Landesfarben,
das Landeswappen und die Landesfl agge vom 10. März 
1953 (GV. NRW. S. 219), der durch Gesetz vom 2. Oktober 
2014 (GV. NRW. S. 617) neu gefasst worden ist, verordnet 
das Ministerium für Inneres und Kommunales:

Artikel 1

Die Verordnung über die Führung des Landeswappens 
vom 16. Mai 1956 (GV. NRW. S. 163, ber. S. 177), die zu-
letzt durch Verordnung vom 29. Oktober 2014 (GV. NRW. 
S. 720) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

Nach § 4 wird folgender § 4a eingefügt:

„§ 4a

Für den Fall der maschinellen Bearbeitung darf das 
kleine Landessiegel auch elektronisch erstellt werden.
Sofern sich die siegelführende Stelle eindeutig aus dem 
Schriftstück ergibt, kann das zuständige Ministerium in-
soweit zulassen, dass in der Umschrift des elektronisch 
erzeugten Siegels auf die Bezeichnung der siegelführen-
den Stelle verzichtet wird. Für die Gestaltung und Be-
schriftung sind die Muster 9 und 10 der Anlage maßge-
bend.“

Muster 9: Elektronisches Dienstsiegel mit siegelführen-
der Stelle

Muster 10: Elektronisches Dienstsiegel ohne siegelfüh-
rende Stelle

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft.

Düsseldorf, den 21. November 2016

Der Minister 
für Inneres und Kommunales

des Landes Nordrhein-Westfalen

Ralf  J ä g e r

– GV. NRW. 2016 S. 1036

2023

Zweite Verordnung zur Änderung der 
Entschädigungsverordnung 

Vom 30. November 2016

Auf Grund der

–  § 36 Absatz 4 Satz 3, § 39 Absatz 7 Satz 6, § 45 Ab-
satz  7 Satz  1 und des §  46 Satz  1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), von denen § 36 Absatz 4 Satz 3 und § 39 
Absatz  7 Satz  6 durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
18.  September 2012 (GV. NRW. S.  436) geändert wor-
den sind, und § 45 Absatz 7 Satz 1 durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. NRW. S.  966) 
geändert und § 46 Satz 1 neu gefasst worden sind,

–  § 30 Absatz 7 Satz 1 und des § 31 Satz 1 der Kreisord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S.  646), von denen §  30 Absatz  7 Satz  1 durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV. 
NRW. S.  966) geändert und §  31 Satz  1 neu gefasst 
worden sind,

–  § 16 Absatz 1, § 16 Absatz 2 Satz 1 und § 31 Satz 1 der 
Landschaftsverbandsordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S.  657), von denen §  16 
Absatz 1 durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Septem-
ber 2012 (GV. NRW. S. 436) und § 16 Absatz 2 Satz 1 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 15. November 2016 
(GV. NRW. S.  966) neu gefasst worden sind, und §  31 
Satz 1 durch Artikel 3 des Gesetzes vom 15. November 
2016 (GV. NRW. S. 966) geändert worden ist,

–  § 12 Absatz 3 und 4 des Gesetzes über den Regional-
verband Ruhr in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. Februar 2004 (GV. NRW. S. 96), von denen § 12 
Absatz 3 durch Artikel 4 des Gesetzes vom 15. Novem-
ber 2016 (GV. NRW. S. 966) geändert und § 12 Absatz 4 
neu gefasst worden sind,

verordnet das Ministerium für Inneres und Kommunales:

Artikel 1

Die Entschädigungsverordnung vom 5. Mai 2014 (GV. 
NRW. S.  276), die durch Verordnung vom 23. Dezember 
2015 (GV. NRW. S.  936) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1.  § 3 wird wie folgt geändert:

a)  Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa)   In Nummer 4 wird das Wort „zehn“ durch das 
Wort „acht“ ersetzt.

bb) In Nummer 5 werden die Wörter „den 1-fachen“
durch die Wörter „den 1,5-fachen“ ersetzt.

cc)   Am Ende von Nummer 5 wird ein Komma ein-
gefügt.

dd)   Nach Nummer 5 wird in einer neuen Zeile fol-
gende Nummer 6 eingefügt:

„6. bei Vorsitzenden von Ausschüssen der 
kommunalen Vertretungen in Gemeinden und 
Kreisen mit Ausnahme des Wahlprüfungsaus-
schusses und der durch die Hauptsatzung aus-
genommen Ausschüsse den 1-fachen“.

ee)   Die bisherigen Nummern 6 bis 9 werden die 
Nummern 7 bis 10.

b)  Folgender Absatz 3 wird angefügt:

„(3) Die zusätzliche Aufwandsentschädigung bei 
den Landschaftsverbänden und beim Regionalver-
band Ruhr beträgt:

1.  bei Vorsitzenden der Landschaftsversammlung
 beziehungsweise der Verbands-
 versammlung den 9-fachen,

2.  bei für nicht mehr als zwei Stellvertretungen 
der Vorsitzenden der Landschaftsversammlung 
beziehungsweise der Verbands-
versammlung  den 6-fachen,
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